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Nr. 192. Donnerſtag, den 16. März 1876. 
Börfen - Telegramme. Produkten⸗Pörſe. 
(Schlußkurſe.) Magdeburg, 14 März. Weizen 170-205 Mk., Roggen 160— 


Berlin, den 18. Müry 1876. (Zelegr, daes) TC 
ot. v. 15. Not. v. 
ſch⸗Poſen E. A. 2250) 2290) Landwirthſchftl. B. A. 61 — 62 


Breslau, den 15. März. (Landmartt.) 


9. Stamm: Prior. 6475 6175| Poſen Sprit⸗Akt.⸗Gef. — — — — — 
Wa- Mindener. A. 102 40 101 50] Reichsbank 18 158 75 188 75 Feſtſtellungen der ſtädtiſchen feine | mittle | ee 
f schen 5 116 75 In 8 ne a 5 m 50 = a Markt-Deputation. Sen 
| eſiſche E. i eininger Bank dito 79 — ; Pf. Pf. Pf. 
Fair. Nordweſthahn 240 80 42 —) Schleſ. Bankverein . 8 28 82 50] denen, wel Pro 100 Kilo Mk. Pf. Mr | BI Mk. Pf 
onprinz Rudolf⸗B. 52 50 52 40 Centralb. f. Ind. u. dl. 72 50, 72 50 Ha Heißer . . 19 5018 — 15 75 
Beer Banknoten 176 30 176 050 Redenhütte .. . 3503 — No o, gelber . . 18 50 |] 16 75 15 55 
uff. Bod.⸗Kr. Pföbr. 86 10 85 75 Dortmunder Union . 10 50) 10 90, Woggen D . 16 50 ] 14 60 1360 
e ae: 121818 02 = 
. Provinzial-B.⸗A. 25 Poſener Apr. Pfandbr. 5 | 22 
ſche B⸗A. . 82 40 82 40 Erbſen . . 20 5019 5 00 


— — ! 
Berlin, den 16 März 1876. (Telegr. Agentur.) Notirungen der von der Handelskammer ernannten Kommiſſton 


Nr b 16 St». 15 zur Feſtflellung der Marrtpreiſe von Raps und Rübſen. 
Kündig. für Roggen — — Per 100 Kilogramm netto fein mittel | orbinäe 
. 198 — 198 500Kündig. für Spiritus — — Kaps > E 28 75 26 — 21 50 
202 — 203 —[Fondsbörſe: ruhig. Winterrübſen 2 3 27 50 25 50 21 — 
. 206 50 207 50 Pr. Staatsſchuldſcheine 93 25 93 — Sommerrübſen 4 27 50 25 50 211 — 
oſ. neue 4% Pfandhr. 94 90 91 30] Dotter 5 > a 50 - 5⁰ = _ 
— — ale 


151 501151 500Poſener Rentenbriefe 97 — 97 —Schlaglein 8 
151 — 151 —[Franzoſen 495 — 496 Rapskuchen unverändert, pro 50 Kilo I 3 Mk. 


151 —151 —Lombarden . . 181 50 182 50 Leinkuchen unverändert, pro 50 Kilo 9,10—9 


1860er Looſe. . I 25 111 — Lupinen nur trockene feine Qualitäten verkäuflich, gelde 9.50— 
60 20 59 300 Italiener 70 90 71 11.30 Mk., blaue 9,40 11.30 Mk. pro 100 Kilo. fich, ; 
61 80 61 30% Amerikaner „ . - . 9930 89 25 Tbymothe ſehr fe, per 50 Sfilogr. 30 —32—37 Mt 


DOeſterreich. Kredit 294 — 292 — eu 3.80 4.30 Mek. per 50 Kilogr. 
46 2 4 u 87 5 N 1 0 2 0 Kogbenfrob 40—42 per Shot a 600 Kilogr. 
80 5 ſiquid.⸗ 5 Kündigungspreiſe für den 16 März: Roggen 144,00 Mk., Weizen 
45 50 45 300 Poln Maud Pfandbr 68 25 63 2518300 Mark, Gerſte — Mark. Hafer 65.00 ark, wa 2 Mark, 
r. 


49 9 48 90 Heſſerr unten 263 901363 2 Nübel 50,00 M, Spiritus 48,50 Wet. 80 
. 164 50165 —1Galizier Eiſenbahn 85 25 85 — Sromberg, 15. März. (Marttbericht von A. Breidenbach. — 
. een 174 197 Mark. — Roggen 141 150 M. — Erbien, Koch⸗ 
Stettin, den 16. März 1876. Telegr. Agentur.) 168 —174, Futter- 150-159 M. — Gerſte, große 140—159, kleine 141— 
Mot. v. 15 Not. v. 18. 149 M. — Hafer 156-172 M. — Lupinen, blaue 111 120 Mt. — 
üböl feſt, Saat⸗Wicken 234 Mk. (Alles per 1000 Rils nach Quglität u. Effektin⸗ 


199 50198 —] Aprib Mat. . 60 50 59 50 gewicht.) (Privatbericht.) Spiritus 42,00 Mark per 100 8 10 Liter pCt. 


CN Ad) 


9 50112 ; 
. . 203 — 202 50] Herbſt » 61 50 60 — (Bromd. Ztg. 
Ay a 2 ß 55 ee et., Be! 
i. . 145 50 B s 
. . 146 — 145 20 März „ Staats- und Volkswirthſchaft. 


laat, fo berechnet ſich die Abfindung der Gläubiger mit etwa 62 
3 Prozent. 


Jult : 147 — 140 50] April Mai:... 44 80 44 — #* Poſen, 16. Mär R 
Mai = = . 5 . „16. 3. [Bankverein Tellus] Aus der 
* Arril⸗Mai nu 28 er rum Mi 1 = 4 — Maſſe 2 Bankvereins „Tellus“ wird am 25. d. M. eine weitere 
„Juni 3 etroleum, 1 14 8 5 \ 
Rate von 64 Proz. an die Gläubiger ausgezahlt werden. Nach dieſer 
Pörſe zu Poſen Plate ce —.— die) den der Wollten 1998 De Brafen 
5 ater (Firmeninhaber) vom Gerichte in Wollſtein vorbereitet werden. 
Woſen, den 16. März 1876. Amtlicher Börfenberiht] garde and ce e d ber ur ee 
ih. Bouds, Poſener St proz. Pfandbriefe —, do. Aproz. neue do. den Summe die zweite Akkordrate des Herrn von Chlapowsk. G weiter 
br. 36,85 G., do. Provinz. Y „ Firmeninhaber) in der Höbe von 20,000 Thlr. erthalten iſt, da die von 
0. Si kant. 101,03 G., 75 41 > a ihm früher eingezahlten 30,000 Thlr. ſchon im Herbite vorigen Jahres 
75 „preuß. 3 prozentige Staatsſchuldſcheine 92,75 O., do. 41 proz. ausgezahlt worden find. Einſchließlich der früher ausgezahlten zwei 
bnlolid. Anleihe 105,00 G., do. 31 iz Ben Base 21 8: . ER UN 8 e — 
n. iquidati tete 68, 5 argard- Bofener E⸗St.⸗ e Zahlung von g e n, welche 
ien deer Pofcner Elend Stammaktien 22,90 B., ruſſ. Bank. Ziffer, wenn die Maſſe noch einige ſchwebende Prozeſſe gewinnt, wozu 
n 284 70 G. aug überfeigen kenn cen men bier Me dom Orafen Banne 
der Roggen. Gekündigt 500 Ctr. Fe 144 146 Mark. (dritter Firmeninhaber) ausgeiablken 15 Proz. und die aus der 
IE) März 146 Dit, März April 146 Mk., Frübiahr 146 ME, April⸗Privatkonkursmaſſe des Grafen Plater zu hoffenden 8 Prozent hin⸗ 

ai 147 Mt., Mai- Juni 149 Mk., Juni⸗Juli — re sun ur nf 0 

Y, Spiritus (mit Faß). Gekündigt — Liter. gung 1 

A der Marr 42,50 Mt, Apri 43,30 Dit, Dia 44,20 DE, Mori) e Preußiſche 1 Bodenkredit-Aftien- . 
FC 
ee ee e e e ON 
tonäre die ng bon rozen vi⸗ 
Boſen, den 16 März 1876. (Börſenbericht.] Wetter: eg dende pro 1875 (demſelden Satze wie 1874. 1873, 1872 und 1870 vor⸗ 
gen fe — Etr. Kündigungspreis — Mt. per zuschlagen; neben der ſtatutenmäßigen Erhöhung des Reſervefonds fine 


ſt. Gekündig 

März April und Frühjahr 145 Mk bz u. G., April⸗Mai 147 det ein Reſervevortrag auf neue Rechnung im Betrage von 477,745 
TS bz. u. G. Mat⸗Juni 148 Mk. dz. u. B., Juni⸗ Juli 150 Mk. d, Mark ſtatt. Die Generalverſammlung iſt auf den 21. April d. J. 
Als Yuguf 152 Mk dz. u. G. einberufen. (B. B. K.) nt 8 

Spiritus etwas fefter. ** Zum Stro 0 
* ! 2 usberg'ſchen Falliment. Aus Prag wird vom 
155 —50 3,20 DE H. Ju. März geschrieben: Des Nonkurs Dr. Streusbergs bal dieser Tage 
12 M in feiner ganzen Durchführung eine totale Aenderung erfabren. 
* * : Deutſch⸗Bötmiſche Aktien Geſellſchaft für Stahl⸗ und Eifen⸗ 
G Fabrikanon in Berlin“ bat nämlich eine Nachtragsforderung von 
N 9.000.000 M. zur Liquidbehandlung angemeldet, welche fie damit be⸗ 
gründet, daß die Konkursmaſſe laut der bei den Berggerichten und 


dem Zbirower Bezirksgericht vorgenommenen Inventur auf das nicht * Reichsbank. Das Reichsbank⸗Kuratorium iſt jetzt vollen 
im fundus instructus ſich befindliche Mobiliar der Strousberz'ſchen nachdem der Kaiſer für die eine Stelle, zu deren Beſetzung ihm 
Bergwerke Eigentumsrechte erhob. In dieſes Modiliar fallen: Die Initiative zuſteht, den Finanzminiſter Camphaufen ernannt! 
noch keine Bergbaufolien habenden Arbeiter-Häufer in den Werken *= Havre, 15 März. Die geſtrige Wollauktion war ziemlich 
Heloubkan und Zbirow, ferner die von Strausberg erbaute, an die lebt. Gate Wollen wichen gegenüber den Preiſen der Januaran 10 
Weſtbahn anſchließende Eiſenbahn, dann die Maſchinen de. Die nomi 5, ſekundäre 5 bis 10 Centimes. Von den angebotenen 2218 Bal 
nirte Berliner Aktien Geſellſchaft, welche, wie früher mitgetheilt, anfangs[ wurden 1573 Ballen verkauft. | 
nur 8,000,000 fl. als eine Hypothekarſchuld angemeldet hatte, erbietee zommmmmemmmnz namens 
ſich dieſe Nachtragsforderung zu erweiſen, indem fie in einer vom 
Konkursgerichte anzuordnenden Gläubiger⸗Verſammlung den mit 
Dr. Stirousberg abgeſchloſſenen Original⸗Kontrakt zu produziren ver⸗ 
ſpricht, in welchem genau jedes einzelne Objekt ſpenfizirt erſcheint. 
Diefe Forderung, welche den glatten Verlauf des Konkurſes ſtören 
wird, ſſt inſoweit rechtlich begründet, als der Kaufkontrakt nach den 
öſterreichiſchen Geſetzen abgeſchloſſen wurde. Die Konkursmaſſe, der 
allerdings eine Gegenforserung von der Aktiengeſellſchaft zuſtehen 
mag, kann ſich nur an die Bergbehörden halten, und die Forderung 
ſelbſt nur mitte ft einer Jamobiliar⸗Ex kution geltend machen. Der 
erwähnte Umftand, daß vie Konkursmaſſe auf das Strousberg'ſche 
Bergmobiliar Eigenthums⸗Anſprüche erhob, hatte dieſe Nachtrags 
Anmeldung im Gefolge. Als zweite für die Gläubiger nicht erbauliche 
Nachricht muß erwähnt werden. daß geſtern vom „Tribunal de Seine 
in Paris“ eine Note angelangt iſt, mit welcher die ſämmtlichen Hoff 
nungen auf Erlangung der Stroukbertz'ſchen Baukautionen vernichtel 
wurden. Ja dem betreffenden amtlichen Schrift heint es, daß die 
Kaution von zahlreichen framöſiſchen Gläubigern vorgepfändet wurde 
und deshalb zu Gunſten der öſterreichiſchen Konkursmaſſe nicht aus⸗ 
geliefert werden könne. Zudem ſcheint auch noch zweifelhaft zu ſein, 
daß es der Maſſe gelingen werde, für die Bauarbeiten Strousbergs 
an der „Waagthalbahn“ irgend Etwas zu erlangen, nachdem es ſich 
beranggeftelt, daß Strousberg während der Bauzeit bedeutende Vor⸗ 
ſchüſſe erhalten hatte, welche den Werth der gelieferten Bauarbeiten 
aralyſtren dürften. Intereffant wäre noch das Fak um. daß bie 
amilte Strousbera's Forde ungen im Betrage von 600,000 Thlr. 
dei der biefigen Konkursbehörde angemeldet bat, wovon kaum die 
Hälfte für ligaid anerkannt werden dürfte. Die Frau des Kreditars 
macht eine Forderung von 300,000 Thlr. geltend, und zwar 
100,000 Tblr. als mitgebrachtes Heirathsgut und 200,000 Thlr. als 
eine Schenkung ihres Ehegatten. Dieſe Forderungen werden durch 
beigebrachte Urkunden bewieſen, leiden jedoch an Zweifelhaftigkeit, in |! ai 
dem fie keine Legaliſtrung, wie fie das öſterreichiſche Beleg zur Rechte, lun. aus Rogaſen, Adel aus Bitein. 
kraft verlangt, an ſich kragen. Die übrigen 300 000 Thlr. ſind Erb⸗ O0. SCHARFFINSERYS EOTEL Die Kaufleute Heben 
theile der Strousberg'ſchen Kinder. Nach den angeführten Thatſachen aus Berlin Huhn aus Stettin, Friedmann aus Breslau, Feſt 
iſt Alles danach angetban, eine Verwickelung im Strousberg'ſchen[ Obornik, Gebrüder Goldmann aus Hirfhberg 1. Schl., die AD 5 
Konkursverfahren herbeizuführen und dafjelbe für Monate hinauszu⸗ſtratoren Meblinsky und v. Oven aus Rogaſen, Mühlen⸗Gutsbeſſeſe 
chleppen. Frau Dittmar aus Stonowo, Fabrikant Sal aus Veltin, ke 
e Nuſſiſche zweite innere fünfprozentige Prämien⸗ Baumeiſter Beckmann nebſt Frau aus Obornik, Aſſekuram⸗Inſpel 
Anleihe vom Jahre 1866. Ja der 20. Ziehung am 13. (1) Märzſ Zimmermann aus Berlin, Fabrikbeſitzer Lange aus Magdeburg. 7, 


Lokales und Provinzielles. 
Boten, 16. März. 
8. Diebſtähle. Geftoßlen wurde am 14. d. M. Abends ein 
Kaufmann auf der Neuenß raße aus unverſchloſſenem Entree ein d 
zelblauer Damen-Düffelpafetot mit Hornknöpfen. — Vor zwei Woch in 
wurden einem Hutmacher aus Kurmk in der Nähe der Gr. Sal 
ein Dutzend Filzzüte vom Wagen entwendet; drei derſelben find h 
lich von einem Arbeiter in dem Hofe eines Gründſtücks auf der 9 En 
tenſtraße hinter Fäſſern aufgefunden worden. — St. Martin 63 we 
den geſtern Mittags aus unverſchloſſenem Keller zwei Waſchwonn 
mit eiſernen Teifen geſtohlen. Hausbewohner wollen geſehen hau 
daß ein Soldat, welcher einen Yäsrigen Knaben bei ſich gehahl 
Wannen fortgetragen hat. — Verhoftet wurde ein Dienſtmäbc 
welches im Verdachte ſteht, ihrer bisherigen Dienſtherrſchaft 9 
Handtücher und einige andere Kleinigkeiten entwendet zu haben 
Vorgeſtern wurde einem Maurer ein Meſſinghahn abgenommen, 4 
chen er verkaufen wollte und über deſſen rechtlichen Erwerb er 
nicht auszuwetſen vermochte. Der Hahn iſt von einem hieſigen e. 
ſtillateur als ibm entwendet rekognoznürt worden und hat ſich bei ne 
rer Reviſion des Aufbewahrungsraumes der Meſſinghähne herak 
ſtellt, daß deren noch vier Stück und von einem fünften ein Theil fe 


Angekommene Fremde 
16. März. 


KEILER’S HOTEL. Die Kaufleute Jacobi aus Löbau Beh N 
Lewinek: aus Miloslaw, Frau Baumritter aus Warſchau, Sei 
mann aus Dembao, Kutczinskt aus Kolo, Engel aus Breslau, N 


wurden folgende Hauptgewinne gezogen: MYLIUS HOTEL DE DEESDE. Die Kaufleute Ela 
Gewinn. Serie. Billet. aus Magdeburg, Lambrecht aus Grünberg, Mantowski aus Brei 
200,000 Rbl. 7.923 42 Hachmeiſter aus Berlin, Manheim aus Danzig, Frau Rentiere Tu 
75.000 „ 11314 7 uus London, Kreis⸗Pbyſikus Müller aus Berlin, Inſpektor DI 
40 000 „ 4297 11 Egger aus Danzig. Schönwald aus Schwedt a. O., Fabrikant c 
25,000 „ i 9.057 26 finger aus Berlin, önigl. Oberförfter Schaeffer aus Buchwel, 
Gewinne von 10,000 Rbl. Rentier Schaps aus Breslau, Dr. med. v. Karczewski und Frau“ 

ig * Serie. Keira Ber BEER Kowanowka. F 
| 7²⁵ } STERN’S HOTEL DE L’'EUROPR Negierungsrath Schied | 
4115 21 — > Rbl. 18784 14 1 — einemann a Eprottan, Salt g 25 
„115 „ nebſt Familie aus Polen, die Kaufleute Franke aus t * 

7.299 11 7,910 49 aus Königsberg, Kienitz aus Answalde. vn 


Geiminne von 5000 WEI. BUCKO WS HOTEL DE ROME. Die Raufle er 
; . ute Kracauer 

Su DR Fr Bileet. gi Bilet. Ser Billet. Verviers, Peiſer, Soepolt, Decken, Bruchmüller 2 5 Flacon 
3.108 3 10882 22 13761 15 16.96 7 erlin, Hecht aus Hannover, Barnaber aus Polen, Straub, 

„ f N 5 Seantfurt a. ee aus Breblon und Gobeimonn aus 

; 2 men, Banquier Weiß aus Berlin, Gouvernante Frl. Becker 
= = 8 3 pr = 2 = ſchen, Dekan Radzki aus Luvin, Frau v. Morawöka aus Ocias, © 

2 888 i pe 2 terautsbeſ. v. Zakrzewski aus Zabno. 
167 8 1067 % 138% U 1700 15 HOTEL DE PARIS. Die Kaufleute, Hogoindfi u Smage 
. Hränimg m Eierder 0. MBuchlan, Tateuiangull 
Dresden, 13. März. [Broduften»Beriht vonjgi f ah Kreisgen⸗Sekrt Teuhhorn a. 
Gu ſt a v a breder)] 85 Daum: 1 0 act fen Ne Ae orf. Oladhez u. die Gutsbeſtzer Weidner a. Ku 1 
Börſe war ein geringer, trotzdem war das G. iemli elang · 2 10 
Pr und wenn auch eine Steigerung der reife nicht erfolgte, fol. 9 5 nn BAER Ritterautsbef Graf Tach 
waren doch gefunde, trockene Qualitäten ſchlank rlazirbar. Für Seinito: 5 te Kaufle Ni. orup, er und Greifen a 9 
feine Weizenforten madıe ſich eine gute Stimmung geltend; 8 a. Bromberg, Nicolai a. Reppen, Direktor Dr. 8 
(benſo find geringere Qualitäten jetzt beſſer als bisber zu plaztren, da] Zabikowo. ; x at Rt 
davon die ſtarken Zufuhren nachgelaſſen und tadelloſe Waare wenig HOTEL DE BERLIN. Holzhändler Döring aus Berlin, * 
berankommt. — Trockene Qualitäten von Roggen, sowohl injmann Senftleben aus Stettin, Brauereibeſitzer Habeck aus Grätz, 
poluiſcher wie ruſſiſcher Waare, find gut unterzubringen ; dagegen iſt TILSNER’S HOTEL GARNI NACHFOLGER VOGEL 
der Verkauf von kammer Waare mit Schwierigkeit verbunden. Die Die Kaufleute Koch a. Chemnitz und M. Kahn a. Schweinfurt, 
Bahnzufuhren find auch davon unbedeutend. — Gerſte in feiner Gutsbeſitzer Lewich a. Galizien, Nowacki a. Schönlanke, Ro 
Braumaare, wie auch weiße Futterwaare bleibt gefcagt. — Haferſa Grodusko und Szulcſewskt a. Cichomo, königlicher Waſſeſge 
offerirt, Mais feſt. — In allen anderen Artikeln trat keine ſonderliche] Inspektor Habermann a. Schrimm, Agent Porankiewich a. War 
1 aa Weiienmehle aut verkäuflich Och not Agronom v. Rabel a. Garby 
N) . . ire: 
agen“ eien weiß . 200-216 Mark 


vo. gelb.. . 180-210 » 3 i a 
e Es Telegraphiſche Nachrichten. N 

dene ang. 181 8 2 Boulogne, 16. März. Ein großes Norwegerſchiff, das e 
5 er ps Alkohol und Wein beladen war, iſt bei Grisnez geſtrandet. DE A 
Hafer 160175 25 Mannſchaft iſt niemand gerettet worden. Der Sturm wüthete ſch 
Erbfſen 190 20 8 lich und der regelmäßige Poſtſchiffdienſt iſt unterbrochen. ai | 
Wicken 194210 8 Verſallles, 16 März. Der Miniſter des Innern erm 
Leinfaat . 250 —290 . * Ricard zum ſtändigen Senator. — 


Berantworllicher Nedalteur Dr. Zul. Wafner in Pofen, Drud und Berlag von W. Decker & Eo. C. Röfeh in Bol 


